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Bericht der Kreisbeauftragten Wettkampfsport 2019/2020  
 

Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden,  
hier nun der Bericht der Kreisbeauftragten Wettkampfsport für das abgelaufene Sportjahr. 
 

Kreisbeauftragte für den Wettkampfsport, ja so heiße ich nach der neuen Geschäftsordnung des 
RTTVR jetzt. Und dann sind wir auch schon beim ersten Thema meines Berichts, der Fusion des 
TTVR mit dem RTTV. Zum 1. Januar 2020 haben wir nun einen neuen Namen, ein neues Ver-
bandsgebiet und dürfen uns wieder Tischtenniskreis nennen. Es hat einige Zeit gedauert, bis die 
auf dem außerordentlichen Verbandstag beschlossene Fusion auch praktisch umgesetzt war. 
Und dann tauchte auch noch ein kleiner Virus auf, der das Ganze nicht unbedingt beschleunigte. 
Aber mittlerweile haben wir uns alle etwas sortiert und die Saison 2020/2021 ist gestartet. Es wird 
eine ganz neue Erfahrung für uns alle werden: Spielsysteme ohne Doppel, jede Menge Hygiene-
bestimmungen – aber wir dürfen spielen! Ich möchte an dieser Stelle allen Vereinsvertretern und 
Vereinsvertreterinnen nahe legen, möglichst flexibel in dieser Situation mit Verlegungen, Heim-
rechttausch und kurzfristigen Absagen umzugehen. Auch die Hygienevorschriften müssen von 
allen erst einmal verinnerlicht werden. 
 

Die einzige Veranstaltung, die in der vergangenen Saison noch stattgefunden hat, war die Regi-
onseinzelmeisterschaft, alles andere fiel dem Virus zum Opfer. Die Einzelmeisterschaft wurde 
vom TTC Mülheim-Urmitz/Bhf. ausgerichtet und kann wie immer als rundum gelungen bezeichnet 
werden. Die Veranstaltungen für die kommende Spielzeit beabsichtigen wir an die Vereine zu ver-
geben, die sie letztes Jahr hätten austragen sollen. Ob dies überhaupt funktionieren kann, bleibt 
abzuwarten. 

 

Auch im vergangenen Sportjahr hatten wir immer wieder Probleme bei der Oberschiedsrichterge-
stellung bei Veranstaltungen. Wir haben jedoch jetzt einen neuen Schiedsrichtereinsatzplaner 
und einen sehr engagierten Referenten für das Schiedsrichterwesen. Es kann also nur besser 
werden.  
 

Zusammen mit Anke Brück von der TTG Vallendar/Urbar habe ich es geschafft, eine Mädchen-
klasse an den Start zu bringen. In der Saison 2018/2019 startete diese erstmals mit fünf Teams, 
in der Saison 2019/2020 waren es sogar acht. Leider haben wir zur kommenden Saison auch hier 
wieder Abgänge zu verzeichnen, wie insgesamt bei allen Jugendmannschaften. Bedanken 
möchte ich mich hier bei Anke Brück, die mich in dieser Sache sehr unterstützt hat und auch wei-
terhin unterstützt. 

 

Sportler und Sportlerinnen unseres TT-Kreises konnten sowohl im Jugend- als auch im Erwach-
senenbereich Erfolge auf Rheinlandebene und höher erreichen. Die erste Herrenmannschaft des 
SV Windhagen schaffte es weit vor Saisonabbruch, den Aufstieg in die Oberliga klar zu machen. 
Die Damen des SV Windhagen schafften ebenfalls den Sprung in die Oberliga. Die Jugend des 
SV Windhagen war nach Abbruch der Rückrunde Erster in der 2. Rheinlandliga Jugend, ebenfalls 
ein toller Erfolg. Bei den Jugendranglisten, die nun nachgeholt wurden, konnten sich Spielerinnen 
und Spieler unseres TT-Kreises für überregionale Veranstaltungen qualifizierten.  

 
 



Das Durcheinander von Plastik- und Zelluloid-Bällen bei Meisterschaftsspielen, Ranglisten und 
anderen Turnieren hat nun endgültig ein Ende. Seit der vergangenen Saison muss nun jeder mit 
dem Plastikball spielen.  
 

Die zur Saison 2017/2018 erlassene bundeseinheitliche Wettspielordnung wurde bereits mehrere 
Male geändert. Im März dieses Jahres mussten die verbandsspezifischen Regeln des RTTV und 
des TTVR vereinheitlicht werden.  Im Juni wurde durch den DTTB ein Passus M eingefügt. Dieser 
soll nun auch zukünftig in Krisenzeiten dafür sorgen, dass das RTTVR-Präsidium verschiedene 
Regelungen der Wettspielordnung aussetzen oder flexibilisieren kann. Dies führte in der Saison 
2020/2021 bereits dazu, dass zumindest in der gesamten Vorrunde kein Doppel gespielt wird und 
die Gebühren für Zurückziehungen und Streichungen entfallen sind. Die letzte Änderung erfolgte 
im August. Der Sportausschuss hat sich dazu entschieden, den zurückgezogenen Mannschaften 
die Möglichkeit zu eröffnen in der kommenden Saison „nur“ eine Klasse tiefer zu starten. Wer sich 
da mal schlau machen möchte, die aktuellste Fassung ist auf der RTTVR-Homepage veröffent-
licht. 

 

Last but not least möchte ich mich bei meinen Mitstreitern im Regionsvorstand für die sehr gute 
Zusammenarbeit bedanken. Ich freue mich auf ein weiteres Jahr mit Euch. 
 
 
 
 

Alexandra Bierbrauer  
Regionssportwartin  


